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Telegram integriert Tether
(USDT)-Zahlungen im Tron-Netzwerk
Telegram hat eine neue Funktion hinzugefügt, die es

Benutzern ermöglicht, sich gegenseitig die größte
Stablecoin der Welt, Tether (USDT), zu senden. USDT läuft

auf mehreren Blockchains, aber vorerst hat Telegram
Unterstützung für die Stablecoin nur auf Tron hinzugefügt.

Laut einem Update vom 22. März wurde USDT-TRON –
TRC20 – zur Wallet-Funktion der beliebten Messaging-App
hinzugefügt, wodurch ihre Zahlungsmöglichkeiten für den
Kauf und Verkauf von Krypto erweitert werden. USDT ist

das dritte Krypto-Asset neben Bitcoin und The Open
Network Token als Assets, die vom Wallet Bot (TON)
unterstützt werden. Die Ankündigung von Telegram
lautete: „Sie können jetzt mit Tether USDT (TRC20)
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USDT läuft auf mehreren Blockchains, aber vorerst hat Telegram
Unterstützung für die Stablecoin nur auf Tron hinzugefügt.

Laut einem Update vom 22. März wurde USDT-TRON –
TRC20 – zur Wallet-Funktion der beliebten Messaging-
App hinzugefügt, wodurch ihre Zahlungsmöglichkeiten
für den Kauf und Verkauf von Krypto erweitert werden.
USDT ist das dritte Krypto-Asset neben Bitcoin und The
Open Network Token als Assets, die vom Wallet Bot
(TON) unterstützt werden.
Die Ankündigung von Telegram lautete:

„Sie können jetzt mit Tether USDT (TRC20) kaufen, tauschen
und P2P-Trades tätigen. Sie können USDT auch ohne
Transaktionsgebühren direkt an Ihre Freunde senden.“

Mit der neuen Integration konkurriert Telegram mit
anderen Social-Media-Plattformen wie Twitter, die bereits
2021 Unterstützung für Trinkgelder in Bitcoin und
Ethereum hinzugefügt haben, zusätzlich zu ihrer
Partnerschaft mit Stripe, um Zahlungsfunktionen über
den USDC-Stablecoin hinzuzufügen.
Telegrams Versuch mit Krypto geht auf das Jahr 2018
zurück, als es sein Telegram Open Network (TON)
startete, das ursprünglich als Proof-of-Stake
(PoS)-Blockchain-Plattform mit einem nativen Token
konzipiert war, mit dem Ziel, Zahlungen in seinem Chat
zu generieren App. Der Start verlief jedoch nicht
reibungslos.
Der App-Gründer und CEO der App – Pavel Durov – sagte
zuvor, er habe sich zahlreichen Betrügern und
gefälschten Konten auf Twitter stellen müssen.
Anschließend wurde das Projekt von Telegram nur zwei
Jahre später aufgegeben, nachdem die United States
Securities and Exchange Commission (SEC) es als das
erste angesehen hatte coin illegal anzubieten, was
Telegram dazu zwang, sich vom TON-Projekt
zurückzuziehen und es der TON Foundation zu



übergeben.
Im vergangenen November kündigte DWF Labs eine
Zusage an, 10 Millionen US-Dollar zur Unterstützung des
TON-Ökosystems bereitzustellen.
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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